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Stadtverordnetenversammlung Marburg 

Beratende Gremien:  Ausschuss für Soziales, Jugend und Frauen 
Haupt- und Finanzausschuss 
Schul- und Kulturausschuss 
Ausschuss für Umwelt, Energie und Verkehr 
Stadtverordnetenversammlung Marburg 

Antrag der CDU-Fraktion betr. Streichung der IC-Auf preisnutzungsmöglichkeit 
für Studenten 
(Semesterticket) durch die Deutsche Bahn AG  
 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Magistrat  wird beauftragt,  
 
sich im Interesse aller an der Philippsuniversität in Marburg studierenden Semesterticket-
Nutzer gemeinsam mit der Universitätsleitung gegenü ber der Deutschen Bahn AG für die 
Wiederaufnahme der IC-Zuschlagsregelung einzusetzen . 
 

 
Begründung:  
 
Der Wegfall der o.a. Semesterticket-Regelung wäre ein Nachteil für das Bildungsland Hessen und 
deshalb auch für den Standort Marburg. Die studentische Lebens- und Arbeitsqualität durch das 
Angebot exzellenter Forschung und Lehre sowie die Nutzungsmöglichkeit des regen Kultur- und 
Wirtschaftslebens im - auch Dank des Semester-Tickets  - nicht weit entfernten Rhein-Main-Gebietes, 
macht einen großen Teil der Attraktivität Marburgs für das Studium aus. 
Wenn IC-Züge nicht mehr genutzt werden können, ist dieser Vorteil deutlich eingeschränkt. 
Angesichts längerer Fahrzeiten verschlechtert sich gerade für die Marburger Studenten die 
Erreichbarkeit von Frankfurt, Darmstadt oder Wiesbaden erheblich. Es sollte daher dringend an die 
Bahn appelliert werden, die Entscheidung zu überdenken.  
 
 
 
 
 
 
 
gez.      gez.    gez. 
Christian Heubel   Hermann Heck   Winfried Kissel 
 

 


